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Laas verfügte laut Raiff eisenkalender 
von 1999, welcher von Dr. Helmut Mo-
ser erstellt wurde, über eine Badltradi-
tion ab 1555 bis zum Jahre 1928.
Das Hotelgebäude in Bad Schgums 
brannte damals komplett nieder und 
wurde nie mehr wieder aufgestellt.
Damit ging eine 373 jährige Geschichte 
zu Ende.
Eigentlich traurig - haben sich die Kauf-
leute und Gastwirte gedacht und haben 
am Unsinnigen Donnerstag kurzerhand 
fast 20 Kurhotels Bad Schgums eröff -
net. Von der Hotelchefi n, über sämtli-
ches Personal und natürlich internati-
onale Gästen war alles vertreten, was 
Rang und Namen besitzt.
Mit Stinkabrunnwasser wurden die 
Gäste kuriert und konnten sich bei Mu-
sik der 1920er Jahre zurücklehnen oder 
das Tanzbein schwingen - ganz nach Be-
lieben.
Zahlreiche Kunden haben sich zum The-
ma verkleidet und spielten mit - das hat 
uns besonders gefreut. 
„Wenn jedes Jahr ein paar dazukommen, 
dann können wir gemeinsam einen 
schönen und vor allem unterhaltsamen 
Tag erleben“, meint Dietmar Spechten-
hauser von den Kaufl euten Laas.
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Eyrs:
Dr. Plangger
Tel. 0473 62 23 77   328 49 10 760
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Erste Hilfe: unter Tel. 0473 73 82 69
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APOTHEKE:
Apotheke Gadria
Laas, Vinschgaustr. 39, Tel. 0473 62 63 98 
Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08.30 - 12.30 und 15.00-19.00 Uhr
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TIERARZT:
Dr. Horst Mairhofer Laas, F.-Tumlerstr. 31
Tel. 0473 62 64 64   Handy 348 85 27 225
GEMEINDEAMT LAAS:
Tel. 0473 62 65 12;  Amtszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 12.30 Uhr 
Do. 17.00 - 19.00 Uhr; 
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WEISSES KREUZ SCHLANDERS: 118 
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Die Eigenverwaltungen bürgerlicher 
Nutzungsrechte („Fraktionen“)

Wenn von „Fraktionen“ oder „Eigenver-
waltungen bürgerlicher Nutzungsrech-
te“ die Rede ist, so wissen wenige von 
deren Entstehung bzw. Aufgaben. 
Die Eigenverwaltung bürgerlicher Nut-
zungsrechte ist eine öffentliche Körper-
schaft, deren Entstehung bis in das Mit-
telalter zurückreicht. Bei den Gütern 
mit bürgerlichen Nutzungsrechten im 
Eigentum der Eigenverwaltung handelt 
es sich zumeist um Wälder, Weiden und 
Almen. Die seit vier Jahren, in der Ort-
schaft ansässigen Bürger/Innen können 
die Gemeinnutzungsrechte ausüben. 
Dabei handelt es sich zumeist um Wei-
de- oder Holzbezugsrechte. In Südtirol 
gibt es 177 Eigenverwaltungen bürger-
licher Nutzungsrechte. 112 dieser Ver-
waltungen werden von einem eigenen 
Verwaltungskomitees 
verwaltet.
Das Komitee be-
steht aus fünf Mit-
gliedern. Ein Mit-
glied des Komitees 
übernimmt die 
Präsidentschaft und 
vertritt die Eigenver-
waltung vor dem Gesetz. 
Jene Eigenverwaltungen, 
welche nicht durch ein eige-
nes Komitee verwaltet werden, werden 
durch den Gemeindeausschuss verwal-
tet. Folgende Beschlüsse unterliegen 
der Rechtsmäßigkeitskontrolle des 
Aufsichtsamtes und müssen von der 
Landesregierung genehmigt werden: 
•  Beschlüsse über die Satzung und de-

ren Änderung; 
•  Beschlüsse über den Haushaltsvoran-

schlag und dessen Änderungen sowie 
die Abschlussrechnung; 

•  Beschlüsse über den Erwerb und die 
Veräußerung von Gütern, die mit Ge-
meinnutzungsrechten belastet sind 
sowie die Errichtung, Änderung und 
Löschung von dinglichen Rechten auf 
den genannten Gütern; 

•  Beschlüsse über aktive und passive 
Streiteinlassung.

Jeder Nutzungsberechtigte kann gegen 
die Beschlüsse des Komitees, die der 
Rechtmäßigkeitskontrolle der Landes-
regierung unterliegen, innerhalb der 
Frist von zehn Tagen ab dem letzten Tag 
ihrer Veröffentlichung, Beschwerde bei 
der Landesregierung einlegen.

Außerdem kann gegen jeden Beschluss 
innerhalb der Frist von 60 Tagen ab er-
folgter Veröffentlichung des Beschlus-
ses Rekurs bei der Autonomen Sektion 
des Regionalen Verwaltungsgerichts 
Bozen eingebracht werden.

Die Güter mit bürgerlichen Nutzungs-
rechten im Eigentum der Fraktionen 
sind laut geltender Rechtsordnung un-
veräußerlich und nicht ersitzbar. Die 
Rechte unterliegen nicht der Verjäh-
rung.

Graphische Darstellung der Gemeinnut-
zungsgüter in Südtirol
 

Wie aus der Karte ersichtlich ist, befin-
den sich die größten Gebiete, welche 
von Fraktionen verwaltet werden im 
Vinschgau.
Die Einkünfte aus den Gemeinnut-
zungsgütern, einschließlich der Einnah-
men aus dem Verkauf derselben, und 
andere Vermögenseinnahmen, die aus 
der Nutzung natürlicher Ressourcen im 
Verwaltungsgebiet stammen, sind in 
folgender Reihenfolge zu verwenden:
1.  Ausgaben für die Verwaltung und In-

vestitionen für die Erhaltung und Ver-
besserung der Gemeinnutzungsgüter 
sowie Gewährung von Beiträgen an 
Vereine, die im Ortsteil oder in der 
Ortschaft bzw. in der Gemeinde tätig 
sind. 

    Die Höhe der Beiträge darf 10% des 
gesamten Einkommens nicht über-
schreiten;

2.  Ausübung der Rechte, die im Grund-
buch eingetragen sind oder durch an-

dere Beweismittel festgestellt wer-
den können;

3.  30% des restlichen Ertrages für die 
Erhaltung von Güterwegen oder für 
gemeinschaftliche Unternehmungen 
im Interesse der Landwirtschaft. Für 
die Verwendung der unter diesem 
Buchstaben vorgesehenen Mittel holt 
das Verwaltungskomitee von der auf 
Landesebene am stärksten verbreite-
ten bäuerlichen Standesorganisation 
Vorschläge ein;

4.  Deckung des Holzbedarfes der land-
wirtschaftlichen Betriebe, sofern der 

- von der zuständigen Forst-
behörde aufgrund der Wald-
kartei festzustellende - Zehn-

jahreshiebsatz in den Wäldern 
der erwähnten Betriebe nicht 

mehr als 10 m3 im Jahr be-
trägt;

5.  Hilfeleistung in be-
sonderen Bedarfs-
fällen;

6. Deckung des Holz-
bedarfes der nicht un-

ter Nr. 4 fallenden Personen, 
wobei den weniger wohlhabenden 

der Vorzug zu geben ist;
7.  Finanzierung von Unternehmungen 

allgemeinen Interesses.

Für einige Grundbuchbewegungen ist 
ein Gutachten vom Amt für bäuerli-
ches Eigentum bzw. des Landesrates für 
Landwirtschaft notwendig.
Gemeinnutzungsgüter sind gesetzlich 
unveräußerlich. In bestimmten Fällen 
(z.B. Grenzregelungen, Straßenablö-
sen, Zufahrts- oder Zubehörsflächen) 
kann bei geringem Flächenausmaß und 
sofern die Rechte der Nutzungsberech-
tigten nicht wesentlich geschmälert 
werden, mit positivem Gutachten des 
Landesrates für Landwirtschaft eine 
Veräußerung, ein Erwerb oder Tausch 
von Grundstücken durchgeführt wer-
den.
Dies gilt ebenfalls für die Errichtung 
eines Oberflächenrechts oder einer 
Dienstbarkeit sowie für die Au�ebung 
oder Herabsetzung des vom Gesetz vor-
gesehenen Grenzabstandes.
Die entsprechenden Anträge sind beim 
Amt für bäuerliches Eigentum einzurei-
chen.
Das erforderliche Gutachten wird vor 

Die „Fraktionen“ in Südtirol



Grund (vorwiegend Almen, Wald und 
Weiden) verwaltet die Fraktion. Auch 
gar einige Immobilien stehen in deren 

Die Eigenverwaltung B.N.R. Laas/
Hauptort ist eine der größeren Verwal-
tungen in Südtirol. Etwas über 3.000 ha 
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Beschlussfassung seitens des Verwal-
tungskomitees beantragt. 
Weiters ist ein Schätzgutachten des 
Landesschätzamtes oder eine beeide-
te Schätzung von einem ermächtigten 
Freiberufler notwendig, wo die Ange-

messenheit des Kaufpreises bestätigt 
wird.
Nach Erhalt der Gutachten wird der Be-
schluss gefasst und anschließend zur 
Rechtmäßigkeitskontrolle an das Auf-
sichtsamt der Abteilung Örtliche Kör-

Laas/Hauptort Eyrs Tschengls Tanas

Präsident

Angerer Oswald Kurz Reinhard Tscholl Christian Schönthaler Julius

Ausschussmitglieder in alfabetischer Reihenfolge

Angerer Leo Fiegele Martin Andres Ernst Niederfriniger Arnold

Horrer Elmar Kurz Eduard Gamper Franz Niederfriniger Ernst

Innerhofer Ulrich Niederfriniger Theodor Riedl Armin Parth Egon

Trenkwalder Erich Thoma Markus Spechtenhauser Alois Telser Johann

Sekretär

Perger Georg Zangerle Benedikt Pinggera Iris Perger Georg

In der Gemeinde Laas gibt es vier eigenständige Eigenverwaltungen:

perschaften übermittelt.
Die positiven Gutachten verfallen, wenn 
nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 
mittels Eintragung ins Grundbuch da-
von Gebrauch gemacht wird.

Die „Fraktionen“ in der Gemeinde Laas
Eigentum. Einige Gebäude sind erst 
1973 mittels einer Richtigstellung an die 
Fraktion Laas/Hauptort übergegangen. 
Hier hat die Gemeindeverwaltung gese-
hen, dass diese Liegenschaften bei der 
Gründung im Jahre 1957 vergessen wur-
den. Bei diesen erst 1973 ins Eigentum 
der Verwaltung übertragenen Liegen-
schaften handelt es sich um die Kirchen 
St. Sisinius, St. Nikolaus, St. Martin 
und Markuskirche weiters wurden hier 
die Schaferhütte, die Waalerhütte und 
das Gebäude der damaligen „Freibank“ 
(heutige Apotheke) an die Eigenverwal-
tung übertragen. 

In den nächsten Ausgaben vom s’Blattl 
werden die einzelnen Fraktionen vorge-
stellt.

Die Shropshire-Schafe (Christbaum-
schafe) haben Nachwuchs.
Das Mähen in den Christbaumkulturen 
der Fraktion musste früher in mühseliger 

Handarbeit von den Forstarbeitern erle-
digt werden. Seit dem letzten Sommer 
erledigen dies die „Öko-Rasenmäher“, 
welche sich Elmar Horrer zugelegt hat.
Diese Shropshire-Schafe, auch Christ-
baumschafe genannt ist eine alte Haus-
schafrasse, die aus dem Gebiet von 
Shropshire (England) stammt. 1859 wur-
de diese Rasse das erste Mal auf einer 
Ausstellung ausgestellt und ist seitdem 
als Rasse anerkannt. Erst Anfang der 
1990er Jahre entdeckte man die einzig-
artige Eigenschaft der Shropshire-Scha-
fe. Sie verbeißen keine Koniferentriebe 
(Triebe der Nadelhölzer) im Gegensatz 
zu allen anderen bekannten Schafrassen 
(es gibt ca. 800 Schafrassen), deshalb 
werden Shropshire-Schafe zur Kultur-
pflege eingesetzt. Sie halten das Gras 

Kurznachrichten der Fraktion Laas
zwischen den Tannen kurz und sichern 
damit ausreichende Wachstumsbedin-
gungen für die kleinen Tannen.

Wandersäge im Laasertal
Mitte September 2013 wurde vom ehe-
maligen Landeshauptmann Luis Durn-
walder die provisorische Baugenehmi-
gung für den Neubau der „Unteren Alm“ 
ausgestellt.  Im Herbst wurde bereits 
begonnen die ersten Vorbereitungsar-
beiten für den Neubau zu treffen. Das 

für den Bau nötige Holz wurde vor Ort 
geschlägert und bereits geschnitten. 
Projektant für den Neubau ist Dr. Lukas 
Kuntner. Von Seiten der Fraktion wird 
der Neubau von Ulrich Innerhofer be-
treut. Für diesen Sommer ist der Baube-
ginn vorgesehen.

St. Sisinius
„Der Zahn der Zeit nagt überall“ - so auch 
am Gemäuer der Kirche St. Sisinius. Die 
romanische Umfriedungsmauer und Be-
reiche am Dach müssen dringend saniert 

werden. Die diesbezüglichen Arbeiten 
wurden von der Fraktion bereits verge-
ben. 

Die Firma Theiner & Renner OHG haben 
für diese Ausbesserungsarbeiten den 
Zuschlag bekommen. Mit den Renovie-
rungsarbeiten wird bald begonnen. Die 
Arbeiten werden von Oswald Angerer in 
Zusammenarbeit mit dem Denkmalamt 
koordiniert.   

Klau(b)holz
Es kommt immer wieder vor, dass Um-
risse, Äste von Schlägerungen, welche 
bereits Nutzungsberechtigten zugesagt 
wurden, von einen Tag auf den anderen 
im Wald verschwinden. Um Streitigkei-
ten unter den Nutzungsberechtigten zu 
verhindern, darf Klaubholz nur nach Ge-
nehmigung vom Waldbeauftragten der 
Fraktion Laas Elmar Horrer, oder vom 
Förster Mario Burgo dem Wald entnom-
men werden.
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Im Rahmen der diesjährigen Ortsver-
sammlung des hds - Handels- und 
Dienstleistungsverband Südtirol von 
Laas wurde vor Kurzem Dietmar Spech-
tenhauser als Ortsobmann bestätigt. 
Er wird für die nächsten vier Jahre die 
wirtschaftlichen Geschicke der Handel-
streibenden und Dienstleister vor Ort 
begleiten. Dem neuen Ortsausschuss 
gehören Weiteres Ingrid Bayer, Klaudia 
Telser, Lore Hedwig Stecher und Peter 
Josef Telser an.

Ortsobmann Spechtenhauser infor-
mierte über die geplanten Aktionen in 
diesem Jahr. Dazu gehören unter an-
derem der Tag der Frau, Such in Laas 
den Osterhas, die Frühlingswochen, 
eine Feier zum Schulende, Marmor & 
Marillen, die Laaser Krautwochen und 
der Laaser Advent. Außerdem beton-
te Spechtenhauser die Notwendigkeit 
einer authentischen Präsentation des 
Ortes neben der Umfahrungsstraße mit 
dazugehöriger Werbemöglichkeit für 

 

 

Dietmar Spechtenhauser als hds-Ortsobmann in Laas bestätigt:
„Kaufleute gestalten auch heuer aktiv das Dorfleben mit“

die Laaser Veranstaltungen. Im Rahmen 
der Ortsversammlung blickten die Mit-
glieder auf die seit 1989 durchgeführ-
ten Aktionen der Laaser Kaufleute und 
Gastwirte zurück. Unter dem Motto 
„Laas hat mehr als Marmor & Marillen“ 
erzählte Dietmar Spechtenhauser, dass 
die Aktion „Advent in Laas“ erstmals 
im Jahr 1989 organisiert wurde. Die ers-
te Modenschau wurde 1990 abgehalten 
und darau�in 7 mal in Folge wiederholt. 
Die erfolgreiche Ortsmarketingaktion 
„Marmor & Marillen“ gibt es bereits seit 
15 Jahren. Seit 1999 gibt es „Such in Laas 
den Osterhas“.
Bürgermeister Andreas Tappeiner be-
dankte sich bei den Kaufleuten und 
Verbandsvertretern vor Ort für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz und ihre aktive 
Beteiligung am Dorfleben zur Sicherung 
der Nahversorgung. Tappeiner erklärte, 
dass die Kaufleute viel für die Gemein-
schaft im Dorf beitragen. Gemeinsam 
mit dem Referenten für Handel, Ralf 
Muther, bedankte er sich außerdem 
für die gute Zusammenarbeit mit dem 
Ortsausschuss. Der direkte Austausch 
soll auch in Zukunft gepflegt werden.

links: Der hds-Ortsobmann in Laas, Dietmar Spechtenhauser.
rechts: hds-Ortsobmann Dietmar Spechtenhauser, Lore Hedwig Stecher, Peter Josef Telser, 
Handelsreferent Ralf Muther, Ingrid Bayer, und Bürgermeister Andreas Tappeiner (v.l).
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Bauarbeiten: Bau des neuen Grundschulgebäudes von Laas/Hauptort - Boden- und Wandbeschichtungsarbeiten
Baukosten laut Projekt: Euro 67.745,94 zuzüglich Mwst.
Baukonzession: Nr. 106/2011 del 21.11.2011
Übernehmerfirma: Fa. Wieser Walter & Co OHG, Schlanders
Baubeginn: innerhalb März 2014
Bauzeit: 49 aufeinanderfolgende Kalendertage
Bauleiter: Dr. Ing. Siegfried Pohl, Latsch
zuständig: Bürgermeister Andreas Tappeiner

Bauarbeiten: Bau des neuen Grundschulgebäudes von Laas/Hauptort - Maler- und Trockenbauarbeiten
Baukosten laut Projekt: Euro 181.275,25 zuzüglich Mwst.
Baukonzession: Nr. 106/2011 vom 21.11.2011
Übernehmerfirma: Bietergemeinschaft „Fa. Wieser Walter & Co. OHG - Fa. Traut Stefan & Co. OHG”
Baubeginn: 10.02.2014
Bauzeit: 133 aufeinanderfolgende Kalendertage
Bauleiter: Dr. Ing. Siegfried Pohl, Latsch
zuständig: Bürgermeister Andreas Tappeiner

Bauarbeiten: Bau des neuen Grundschulgebäudes von Laas/Hauptort - keramische Fliesen- und Plattenarbeiten
Baukosten laut Projekt: Euro 55.104,73 zuzüglich Mwst.
Baukonzession: Nr. 106/2011 vom 21.11.2011
Übernehmerfirma: Fa. Internform G.m.b.H., Prad am Stilfserjoch
Baubeginn: 10.02.2014
Bauzeit: 49 aufeinanderfolgende Kalendertage
Bauleiter: Dr. Ing. Siegfried Pohl, Latsch
zuständig: Bürgermeister Andreas Tappeiner

Bauarbeiten: Bau des neuen Grundschulgebäudes von Laas/Hauptort - Bodenbelags- und Parkettarbeiten
Baukosten laut Projekt: Euro 83.038,08 zuzüglich Mwst.
Baukonzession: Nr 106/2011 vom 21.11.2011
Übernehmerfirma: Fa. Holzbau Lechner & Co. OHG, Prad am Stilfserjoch
Baubeginn: innerhalb März 2014
Bauzeit: 63 aufeinanderfolgende Kalendertage
Bauleiter: Dr. Ing. Siegfried Pohl
zuständig: Bürgermeister Andreas Tappeiner 

Notizen 
der Gemeinde

Rathaus - II. Stock

georg.lechner@gemeinde.laas.bz.it, carmen.gander@gemeinde.laas.bz.it, 
marion.verdross@gemeinde.laas.bz.it
Web: www.gemeinde.laas.bz.it
Telefon: +39 0473 628759
Fax: +39 0473 626133

Sekretariat - Bürgerdienste

Carmen, Georg, Marion

VERGABE ÖFFENTLICHER BAUARBEITEN
Kurzinformation
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Rathaus - Erdgeschoss

franz.grassl@gemeinde.laas.bz.it 
Web: www.gemeinde.laas.bz.it
Telefon: +39 0473 626512
Fax: +39 0473 626133

Melde - Standesamt

Franz

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG 
IN DER GEMEINDE LAAS 

IM JAHR 2013

SVILUPPO DEMOGRAFICO 
NEL COMUNE DI LASA

 NELL‘ANNO 2013
(in Klammern der Vergleich zum Vorjahr 2012)

1. Geburten und Sterbefälle: 1. nascite e decessi
Geburten 54 (0) nascite

Todesfälle 30 (+10) decessi
Natürlicher Saldo +24  (-10) Saldo naturale

2. Ein- und Abwanderungen: 2. Migrazioni:
Einwanderungen 75 (-58) immigrazioni
Abwanderungen 86 (-23) emigrazioni
Wanderungssaldo -11 (-35) Saldo migratorio

3. Gesamtdifferenz 
(natürlicher Saldo/Wanderungssaldo) +13 (-45) 3. Differenza totale

(saldo naturale/saldo migratorio)

Stand zum 31.12.2013 Situazione al 31.12.2013
4. Einwohnerzahl Gemeinde:  4. Totale abitanti Comune:
Männer 1995  (+05) uomini
Frauen 1985  (+08) donne
Insgesamt 3980  (+13) totale

5. Einwohner je Fraktionen:  4. Totale abitanti Comune:
Laas/Hauptort 2146   (+6) Lasa/paese
Eyrs 826   (+2) Oris
Tschengls 488    (-3) Cengles
Allitz 271   (+8) Alliz
Tanas 158      (0) Tanas
Parnetz 57      (0) Parnetz
Tarnell 33      (0) Tarnello
Ohne festen Wohnort 01      (0) Senza fissa dimora
Gesamt 3980 (+13) Totale

6. Gesamtzahl der Familien: 1487 (+10)
+ 1 Wohngmeinsch.

6. Totale delle famiglie:

7. Im Ausland ansässige Bürger:  7. Cittadini residenti all’estero:
Schweiz 183 Svizzera
Deutschland 117 Germania
Österreich 94 Austria
Frankreich 05 Francia
Großbritannien 01 Gran Bretagna
Liechtenstein 03 Liechtenstein
Spanien 01 Spagna
Türkei 03 Turchia
USA 04 USA
Kanada 01 Canada
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Australien 03 Australia
Peru 03 Peru
Gesamt 418 (+7) Totale

9. Trauungen: Jahr 2012 9. Matrimoni:
geschlossen im Gemeindegebiet kirchl./concordatari 03

zivil/civile                   07
insgesamt/totale            10

contratti sul territorio comunale

geschlossen außerhalb des 
Gemeindegebietes

kirchl./concordatari 06
zivil/civile                   04
insgesamt/totale 10

contratti altrove

Gesamtzahl 20 (+3) totale

10. Älteste Bürger:  10. Cittadini piú anziani:
Jahrgang / classe Männer/uomini Frauen/donne gesamt / totale

1911 0 1 1
1912 0 1 1
1913 0 1 1
1916 1 2 3
1918 1 1
1919 1 1
1920 2 4 6
1921 1 2 3
1922 2 8 10
1923 5 5 10

1911 - 1923 13 24 37

Die Gemeindeverwaltung von Laas
und die Eigenverwaltung B.N.R. Laas

veranstalten

am Mittwoch, 19.03.2014 um 19.00 Uhr,

im „Josefshaus“ von Laas
eine Bürgerversammlung

Themen:
BERICHT DER EIGENVERWALTUNG 

B.N.R. LAAS/HAUPTORT

GEMEINDEVERWALTER INFORMIEREN
ÜBER DIE VERWALTUNGSTÄTIGKEIT

DISKUSSION

Vinschgaustraße 52 – 39023 Laas

info@gemeinde.laas.bz.it - PEC: laas.lasa@legalmail.it 
Web: www.gemeinde.laas.bz.it
Telefon: +39 0473 626512
Fax: +39 0473 626133

Sonstiges aus dem Rathaus

BÜRGERVERSAMMLUNG
RIUNIONE 

D’INFORMAZIONE
AI CITTADINI

L’Amministrazione Comunale di Lasa e l’Amministrazione Sep. 
B.U.C. di Lasa/Capoluogo

organizzano

mercoledì, il 19.03.2014 alle ore 19.00,

nella casa “S. Giuseppe” di Lasa
una riunione d’informazione ai cittadini

Argomenti:
RELAZIONE DELL’AMMINISTRAZIONE SEPARATA B.U.C. LASA/

CENTRO

GLI AMMINISTRATORI COMUNALI INFORMANO SULL’ATTIVITÁ 
AMMINISTRATIVA

DISCUSSIONE
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Rathaus - Erdgeschoss

angelika.maier@gemeinde.laas.bz.it
Web: www.gemeinde.laas.bz.it
Telefon: +39 0473 626512
Fax: +39 0473 626133

Wahlamt

Angelika

Die Termine für die Sitzungen der Friedhofskommission Laas für 
das Jahr 2014 sind folgende:

Giorni di seduta della Commissione Cimiteriale di Lasa per l’anno 
2014 sono le seguenti:

Donnerstag, 06. März 2014 um 18.00 Uhr
Donnerstag, 03. April 2014 um 19.00 Uhr
Donnerstag, 05. Juni 2014 um 19.00 Uhr
Donnerstag, 04. September 2014 um 19.00 Uhr
Donnerstag, 02. Oktober 2014 um 19.00 Uhr

giovedí, 02 marzo 2014 ore 18.00
giovedí, 03 aprile 2014 ore 19.00
giovedí, 05 giugno 2014 ore 19.00
giovedí, 04 settembre 2014 ore 19.00
giovedí, 02 ottobre 2014 ore 19.00

Abgabetermin für allfällige Anträge ist der jeweilige 
vorhergehende Dienstag 12.00 Uhr.

Ultimo termine utile per la consegna di eventuali domande è il 
martedí antecedente, ore 12.00.

Mitglieder/membri:
Verena Tröger (Vorsitzende/presidente) – 

Franz Waldner - Kurz Alfred - Erich Trenkwalder

FRIEDHOFS
KOMMISSION LAAS

COMMISSIONE 
CIMITERIALE LASA

Rathaus - Erdgeschoss

hannes.telser@gemeinde.laas.bz.it, guenther.staffler@gemeinde.laas.bz.it 
Web: www.gemeinde.laas.bz.it
Telefon: +39 0473 628852
Fax: +39 0473 626133

Technischer Dienst

Günther, Hannes

Nach dem Abgabetermin eingereichte Projektunterlagen und 
Bauanträge können nicht mehr in die Tagesordnung der Sitzung 
des gleichen Monats aufgenommen werden.

Progetti e domande di concessione edilizia che vengono pre-
sentati dopo la data di presentazione non posso no essere più 
accettati nella seduta dello stesso mese.

DER BÜRGERMEISTER – IL SINDACO
Andreas Tappeiner

DER FUNKTIONÄR – IL FUNZIONARIO
Günther Staffler

Monat
mese

Einreichedatum des Projektes
data di presentazione del progetto

Sitzungsdatum
data di seduta

März
marzo

innerhalb 12.30 Uhr des
entro le ore 12.30 del

Mittwoch - Mercoledi 
12.03.2014

25.03.2014

April
aprile

innerhalb 12.30 Uhr des
entro le ore 12.30 del

Mittwoch - Mercoledì
16.04.2014

29.04.2014

Mai
maggio

innerhalb 12.30 Uhr des
entro le ore 12.30 del

Mittwoch - Mercoledì
14.05.2014

27.05.2014

Juni
giugno

innerhalb 12.30 Uhr des
entro le ore 12.30 del

Mittwoch - Mercoledi 
11.06.2014

24.06.2014

Terminkalender der Baukommission 
des I. Semesters 2014

Calendario termini della Commissione
 edilizia del I° semestre 2014



„IHR SEID DAS SALZ DER ERDE“
 Die neuen „Minis“ offi  ziell aufgenommen

Am Sonntag, den 9. Februar 
2014, wurden in der Remigius-
kirche  in Eyrs die zwei neuen 
Ministrantinnen und die zehn 
neuen Ministranten  offi  ziell  in 
die  Ministrantengruppe  aufge-
nommen.      Hannes, Tobias, Jo-
nas, Florian, Noah, Florin, Do-
minik, Florian, Valentina, Elias, 
Leon und Annalena haben ih-
ren Dienst am Altar bereits seit 
längerem aufgenommen und  
sind sehr eifrig dabei. Deshalb 
war es der Pfarrei ein  Anliegen  
sie auch offi  ziell beim Sonn-
tagsgottesdienst  vorzustellen 
und zu beauftragen.  Alle zwölf 
haben sich dann auch verpfl ich-
tet  Christus unserem Herrn, verlässlich 
und treu zu dienen, den Dienst am Altar 
andächtig und ordentlich zu verrichten 
und sich in der  Ministrantengruppe  ein-
zubringen, um Gemeinschaft zu erleben 

und zu pfl egen.  Wenn wir unsere Talente 
und Möglichkeiten nutzen, können wir 
unsere Umgebung, unsere Kirche, un-
sere Welt bereichern und besser werden 
lassen. Dazu regt uns Jesus an.  Wir sol-

len unsere Talente nicht vergraben, 
sondern sie zeigen. So hat  Pfarrer 
Oberhöller das Evangelium verkün-
det. Und in der Tat, alle  können wir  
viel bewegen und viel verändern, 
indem wir Aufgaben in der Welt 
wahrnehmen. So wie eben auch 
die Ministrantinnen und Ministran-
ten. Sie  und  eine Aufgabe wahr,  

nehmen   hautnah  am liturgischen Ge-
schehen teil  und helfen  den  Priestern. 
Durch das andächtige  Mitwirken der 
Ministrantinnen und Ministranten  wird 
der Gottesdienst auch feierlicher. 

Foto Pfarrer  Alois Oberhöller   mit den 
neuen Minis und einigen bereits erfah-
reneren  Kollegen. Mit dabei  von  links 
nach rechts  Reinhard Zangerle, Fabian 
Niedermair,  Mesner  Anton Klotz und 
Judith  Kurz 

Veranstaltungsreihe im Kloster Marienberg 
Frühjahr 2014

Impulse geben und wirken wie 
Kieselsteine, 

die ins Wasser geworfen, unau� örlich 
ihre Kreise ziehen

Mit diesem Motto starten wir unsere ers-
te Veranstaltungsreihe in Marienberg.
Noch nie waren so viele Menschen auf der 
Suche nach Sinn und Werten. Werte, als 
Grundlage unserer Entscheidungen und 
Handlungen, geben Halt und Sicherheit. 
Sie lassen uns nicht orientierungslos, wie 
ein Fähnchen im Wind, sondern verwur-
zelt und einschätzbar auf unsere  Mit-
menschen wirken. Ob in der Familie, im 
Unternehmen, in der Gemeinde oder in 
jedem anderen Wirkungsfeld sind Werte 
eine gute Basis, auf der Vertrauen, Re-
spekt und Liebe wachsen können. Unsere 
Gesellschaft ist wieder auf der Suche nach 
Werten, weil viele Menschen bereits an 
der Sinn- und Wertelosigkeit erkranken. 
Gerade auch eine wertebasierte Unterneh-

mensführung, die wir in unserem ersten 
Seminar für Führungskräfte und Betriebs-
leiter anbieten, kann Sinn und Werte über 
das Unternehmen hinaus wirksam wer-
den lassen und damit weite Kreise ziehen. 
Dass eine solche Führung das Unterneh-
men auch noch erfolgreich macht, wird in 
diesem Seminar klar aufgezeigt.
Werte sind nicht Normen, die von außen 
unser Leben reglementieren, sondern 
Werte sind im Menschen und beeinfl us-
sen sein Verhalten. Sie sind nicht Regeln, 
die unser Leben einschränken, sondern sie 
stillen das urmenschliche Bedürfnis nach 
Sinn und Wert und bereichern unser Le-
ben und unsere Gesellschaft ungemein.
Das Kloster Marienberg, eine Stätte der 
Ruhe und Stille, und seid jeher eine Bil-
dungsstätte für den Vinschgau und darü-
ber hinaus, ist ein idealer Ort, um diesem 
Bedürfnis der Menschen nachzuspüren, 
Impulse zu setzen und zu wirken wie Kie-
selsteine, die einmal ins Wasser geworfen, 
unau� örlich ihre Kreise ziehen.
Kompetente Unterstützung für unser An-
gebot haben wir in der Genossenschaft 
für Regionalentwicklung Vinschgau und 
im Bildungsausschuss Mals gefunden, mit 
denen es seit jeher eine gute Zusammen-
arbeit gab.

Unsere aktuellen Veranstaltungen fi nden Sie 
unter: www.marienberg.it

Information und Kontakt: 
Annemarie Schwarz, Verantwortliche für Pla-
nung und Durchführung der Veranstaltungen
verwaltung@marienberg.it, Tel. 0473 843989  



Veranstaltungskalender   März bis Juni 2014
Laas - Eyrs - Tschengls - Tanas und Allitz

März
März Aktion Wegepaten-Steig
 Veranstalter: AVS-Jugend Laas

März Weidenkurs
 Veranstalter: Bäuerinnen Tschengls

Mi. 19.03.14 Bürgerversammlung
 Ort: Laas, Josefshaus, Zeit: 19.00 Uhr, Veranstalter: Gemeinde und Eigenverwaltung Laas

Do. 20.03.14 Besichtigung der Kornkammer in Prad
 Veranstalter: KVW Seniorenclub Vereinigung Eyrs

Sa. 22.03.14 Feier der Jubelpaare 
 Ort: Laas, Pfarrkirche, Zeit: 18.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Umtrunk 
 im Wohn- u. Pflegeheim „St.Sisinius“, Veranstalter: PGR, KFB und KMB Laas

Sa. 22.03.14 „Franz Tumlers bewegte Zeit“ (Ferruccio Delle Cave)
 Veranstalter: Gemeinde Laas und BA Laas

So. 23.03.14 Josefifeier der Männer 
 Ort: Laas, Pfarrkirche, Zeit: 10.00 Uhr, mit anschließendem Umtrunk, 
 Veranstalter: Kath. Männerbewegung Laas

So. 30.03.14 Gottesdienst für Bolivienhilfe
 Ort: Laas, Pfarrkirche, Zeit: 10 Uhr,  Veranstalter: Pfarrgemeinde und Schule Laas

April
April Heimabend
 Veranstalter: AVS-Jugend Laas

April/Mai Klettern am Gardasee 
 mit Roman Schönthaler und Franz Puintner, Veranstalter: AVS Sektion Laas

So. 06.04.14 Stammtisch der Imker der Gemeinde Laas
 Ort: Laas, Gasthaus „Goldenes Kreuz“, Zeit: 9.00 bis 10.00 Uhr, Veranstalter: Imker-Ortsverein Laas

Fr. 11.04.14 Bußfeier
 Ort: Laas, Pfarrkirche, Zeit: 20.00 Uhr, Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

Sa. 12.04.14 Such in Laas den Osterhas - Morgenwanderung mit naturkundlichen Erklärungen
 Veranstalter: Kaufleute und Gastwirte Laas

Sa. 12.04.14 Frühjahrskonzert
 Ort: Schlanders, Bezirkskulturhaus „Karl Schönherr“, Zeit: 20.00 Uhr, Veranstalter: Musikkapelle Laas

So. 13.04.14 Palmsonntag
 Ort: Laas, Dorfplatz, Weihe der Ölzweige und Palmbuschen, Palmprozession zur Pfarrkirche, 
 Zeit: 10.00 Uhr, Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas



Mo. 14.04.14 Kostenlose Marmorführung für die Laaser Bürger 
 Treffpunkt: Laas, Bahnhof, Zeit: 15.30 Uhr, Veranstalter: Marmorplus

Do. 17.04.14 Gründonnerstag
 Ort: Laas, Pfarrkirche, Zeit: 20.00 Uhr, Abendmahlfeier, 
 Gebetsnacht von 21.00 bis 7.00 Uhr in der Apsis, Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

Fr. 18.04.14 Karfreitag - Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 Ort: Laas, Pfarrkirche, Zeit: 15.00 Uhr, Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas
 Heiliges Grab
 Ort: St. Sisinius Kirche: 17.00 bis 18.00 Uhr: Veranstalter: Kath. Männerbewegung

Sa. 19.04.14 Karsamstag – Heiliges Grab
 Ort: Laas, St. Sisinius Kirche, Zeit: 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

Sa. 19.04.14 Osternachtfeier
 Ort: Laas, Pfarrkirche, Zeit: 21.00 Uhr:, Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

So. 20.04.14 Ostersonntag
 Ort: Laas, Pfarrkirche, Zeit: 10.00 Uhr, Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde, 
 Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

Mo. 21.04.14 Ostermontag
 Ort: St. Peter, Tanas, Zeit: 10.00 Uhr: Eucharistiefeier. 
 Anschließend traditionelles Eierwerfen, Veranstalter: Pfarrgemeinde Tanas 

Do. 24.04.14 Kulturfahrt zum Hl. Remigius nach Reims-Colmar-Straßburg und Freiburg
 Veranstalter: BA Laas

So. 27.04.14 Burgenwanderung Überetsch 
 mit Christl Reisinger, Veranstalter: AVS Sektion Laas
 
So. 27.04.14 Erstkommunion
 Ort: Laas, Pfarrkirche, Zeit: 10.00 Uhr, Einzug der Erstkommunikanten vom Dorfplatz um 09.45 Uhr,  
 Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

Mi. 30.04.14 Maieintanzen
 Ort: Eyrs, Kultursaal, Veranstalter: Volkstanzgruppe und Kirchenchor Eyrs

Mi. 30.04.14   Live Musik mit Casanostra zum 1 jährigen ...
 Ort: Laas, Gasthaus Krone. 

Mai
Mai Radtour nach Prad
 Veranstalter: AVS-Jugend Laas

Do. 01.05.14 Bittgang der Matscher
 Ort: St. Peter, Tanas, Zeit: 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Veranstalter: Pfarrgemeinde Tanas

Fr. 02.05.14 Stammtisch der Imker der Gemeinde Laas
 Ort: Laas, Lehrbienenstand, Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr, Veranstalter: Imker-Ortsverein

Sa. 10.05.14 Bittgang nach Maria Lourdes
 Ort: Laas, ab Pfarrkirche, Zeit: 6.00 Uhr, Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

So. 11.05.14 Eine Tanzgruppe aus Bolivien tritt gemeinsam mit Schülern auf. 
 Nach dem Gottesdienst verkaufen Mitglieder des KVW und der Bäuerinnen am Raikaplatz Kuchen. 
 Der Erlös geht an das Projekt Bolivien. 

Fr. 16.05.14 Stammtisch der Imker der Gemeinde Laas
 Ort: Laas, Lehrbienenstand, Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr, Veranstalter: Imker-Ortsverein



So. 18.05.14 Firmung
 Ort: Laas, Pfarrkirche, Zeit: 10.00 Uhr, Einzug der Firmlinge vom Dorfplatz um 09.45 Uhr, 
 Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

So. 18.05.14 Bittgang nach St. Peter
 Ort: Tanas, Zeit: 14.00 Uhr, Veranstalter: Pfarrgemeinde Tanas

Fr. 22.05.14 Seniorenausflug auf den Ritten
 Veranstalter: KVW Seniorenclubvereinigung Eyrs 

Sa. 24.05.14 Wallfahrt der Seelsorgeeinheit Laas 
 Zeit:  Veranstalter: Seelsorgeeinheit Laas

So. 25.05.14 Heimatkundliche Wanderung Tanaser Flurnamen und Funde bei Kreuz und St. Peter
 Ort: Tanas, Zeit 14.00 Uhr, Veranstalter: Bäuerliche Organisationen Tanas, AVS und BA Laas
 
Mi. 28.05.14 Frühjahrsausflug
 Veranstalter: Bäuerinnen Tschengls

Do. 29.05.14 Bittgang nach St. Sisinius
 Ort: Laas, ab Pfarrkirche, Zeit: 19.30 Uhr, Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

Fr. 30.05.14 Radltag
 Veranstalter: Kaufleute Laas

Juni
Juni Zipf und Zapf  Themenweg
 Veranstalter: AVS-Jugend Laas

Juni Wanderung ins Tschenglser Tal 
 mit Ferdinand Hauser, Veranstalter: AVS Sektion Laas

Fr. 06.06.14 Stammtisch der Imker der Gemeinde Laas
 Ort: Laas, Lehrbienenstand, Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr, Veranstalter: Imker-Ortsverein

Sa./So.  Zeltfest in Eyrs
07./08.05.14 Veranstalter: FF Eyrs

Mo. 09.06.14 Frühlingsfahrt 
 Veranstalter: KVW Laas

So. 15.06.14 Wanderung Monte Bondone 
 mit Christl Reisinger, Veranstalter: AVS Sektion Laas

Vorschau
Fr. 20.06.14 Stammtisch der Imker der Gemeinde Laas
 Ort: Laas, Lehrbienenstand, Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr, Veranstalter: Imker-Ortsverein

So. 22.06.14 Fronleichnamsprozession
 Ort: Laas, Dorfplatz, Zeit: 09.00 Uhr, Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

Di. 24.06.14  Patrozinium der Pfarrkirche Zur Geburt des Hl. Johannes des Täufers
 Ort: Laas, Pfarrkirche , Zeit: 18.30 Uhr, Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

So. 29.06.14 Herz-Jesu-Prozession
 Ort: Laas, Dorfplatz, Zeit: 09.00 Uhr, Veranstalter: Pfarrgemeinde Laas

So. 29.06.14 Herz-Jesu-Sonntag, Patrozinium in Tanas
 Ort: Tanas, Zeit: 09.00 Uhr, Veranstalter: Pfarrgemeinde Tanas
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Dass es im Hotel- und Gastgewerbe 
und im Handwerk zahlreiche Berufs-
möglichkeiten gibt, davon konnten sich 
kürzlich die Schülerinnen und Schüler 
der Mittelschule Laas überzeugen. Die 
Hoteliers- und Gastwirtejugend (HGJ) 
und der Landesverband der Handwerker 
(LVH) präsentieren im Rahmen der Be-
rufsinformationskampagne in den Süd-
tiroler Mittelschulen die praktischen 
Berufe im Hotel- und Gastgewerbe und 
im Handwerk. 
Junggastwirt Philip Ganthaler gab den 
Schülern einen Einblick in die vielseiti-
gen und kreativen Berufe im Hotel- und 
Gastgewerbe, die Karrierechancen und 
die verschiedenen Ausbildungsmög-
lichkeiten in Südtirol. Je nach Berufs-
wunsch können die Schüler zwischen 
einer Berufsfachschule, der Lehre oder 
dem Besuch der Hotelfachschule ent-
scheiden. Er berichtete ebenso aus sei-
nem persönlichen Arbeitsalltag, seiner 
Ausbildung und seinem Beruf. „Durch 
die Berufsinformation erhalten Schü-
ler einen ersten Einblick in die vielen 
verschiedenen, kreativen und zukunfts-
weisenden Berufsmöglichkeiten, die 
das Hotel- und Gastgewerbe bietet und 
haben die Möglichkeit Interessantes 

für ihr zukünftiges Berufsleben zu er-
fahren“, ist Ganthaler von der Wichtig-
keit der Berufsinformationskampagne 
überzeugt. 
Gleich drei Vertreter des Handwerks 
erzählten den interessierten Schülern 
aus ihrer Berufswelt. LVH-Ortsobmann 
Bernhard Riedl gab den Drittklässler 
einen Überblick über die Situation des 
Handwerks im Gemeindegebiet. „430 
Leute sind im Handwerk beschäftigt. 
Eine erhebliche Zahl für eine relativ 
kleine Gemeinde wie Laas“, bestätigte 

er. Auch Maler Gerd Telser von Color & 
more und Steinmetz Thomas Mayr der 
Firma Mayr Josef & Co berichteten von 
ihren Erfahrungen. Anschließend schil-
derte die LVH-Mitarbeiterin Hannelore 
Schwabl welche innovativen Berufe und 
Ausbildungsmöglichkeiten das Hand-
werk noch bietet. Über die LVH-Infor-
mationsplattform www.traumberuf.
lvh.it haben die Schüler die Möglichkeit, 
sich genauer über die einzelnen Berufe 
und dazugehörigen Ausbildungen zu in-
formieren.

HGJ und LVH an der Mittelschule Laas

 Die Schüler der Mittelschule Laas bei der Präsentation der Berufe.

Weihnachten im Sinne der Nächstenliebe

Ein gelungenes Kirchenkonzert gaben 
am dritten Adventssonntag die Musik-
kapelle Laas, die Jugendkapelle Laas, 
der Kirchenchor Laas zusammen mit 
der Singgruppe Laas in der Pfarrkirche 
zur Geburt des Heiligen Johannes des 
Täufers. Unter der Leitung von Hansjörg 
Greis, Otto Telser und Michael Kneissl 
wurden besinnliche Lieder gesungen 

und gespielt. Umrahmt wurde das Kon-
zert von weihnachtlichen Texten, ge-
lesen von Heidemarie Perkmann, und 
der Vorstellung des Schulgeldprojektes 
in Soroti/Uganda durch den ehemali-
gen Entwicklungshelfer Hans Raffeiner. 
Die Laaser haben in den vergangenen 
Jahrzehnten immer wieder Projekte im 
fernen Uganda unterstützt. Diese Tra-

dition sollte im heurigen Jahr mit dem 
fast schon traditionellen Kirchenkon-
zert im Advent fortgeführt werden. 
Über 2.000€ konnten Hans Raffeiner 
im Anschluss überreicht werden. Damit 
verlief der Abend sowohl für die Sän-
gerinnen und Sänger, für die Musikan-
tinnen und Musikanten als auch für die 
Schüler in Uganda erfolgreich. Erfüllt 
haben sich die Erwartungen aller Betei-
ligten, in einer „Zeit des Rennens und 
Drängelns“ – so Pfarrer Werth in seinen 
abschließenden Worten – etwas Ruhe 
und Besinnlichkeit einkehren zu lassen.

Oben links: Besinnliche Texte gelesen von 
Heidemarie Perkmann
oben rechts: Hans Raffeiner berichtete über 
das Schulgeldprojekt von Soroti – Uganda
Links: Vier Gruppen waren am Kirchenkonzert 
beteiligt
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Pfarrei Eyrs:   
Senioren und Kinder haben ein Herz für Kranke

Anlässlich der Aktion „Ein Herz für un-
sere Kranken“, welche von der Kranken-
hausseelsorge und der Diözese  zum 
Welttag der Kranken initiiert wurde, ver-
anstaltete die Pfarrei Eyrs in Zusammen-
arbeit mit der Grundschule und dem 
Seniorenclub einen Bastelnachmittag. 
Kinder und Senioren nähten gemeinsam 
Herzen für die Kranken des Dorfes, lern-
ten sich dabei  besser kennen und beka-
men so die Gelegenheit ungezwungen 
über allerhand zu tratschen. Die Herzen 
wurden am Dienstag, 11. Februar bei der 
Messe gesegnet und in den darauffol-
genden Tagen ganz bewusst bei einem 
Krankenbesuch überreicht. Mit überga-
ben wir eine Karte mit einem Gebet, das 
gemeinsam gebetet werden kann.   So 
wird die Bevölkerung  für die Kranken 
im eigenen Dorf  sensibilisiert. Ein herz-
liches Vergelt`s  Gott  an alle, die sich an 
dieser Aktion beteiligt haben und noch 
beteiligen. 

Senioren beim Kartenspiel
Vor 30 Jahren wurde in Laas 
der Seniorenclub gegründet. 
Bei vollem Programm blieb 
wenig Zeit zum Kartenspiel. 
Deshalb hat Frau Resi Mar-
kart ein Kaffeekränzchen or-
ganisiert. 
Da war Zeit zum Spielen. Seit 
1995 leitet Frau Rosa Zueck 
das Kränzchen. Die Runde ist 
kleiner geworden - das ist lei-
der so, wenn man mit älteren 
Leuten etwas unternimmt. 
Die Begeisterung ist geblie-
ben. Wöchentlich treffen sich 

diese Frauen zum Karten-
spiel. Sie sind über 90 Jahre 
alt. Sie wissen, wer gegeben 
hat, welche Trump�arte 
ausgespielt ist und welche 
noch auf den gewinnbrin-
genden Stich wartet. Ist 
das nicht ein gutes Kurz-
zeitgedächtnis? Ein schöner 
Nachmittag, auf den die 
Teilnehmer sich freuen – da 
sage noch jemand, dass Kar-
tenspielen vertane Zeit ist. 
Der Frau Rosa Zueck vielen 
Dank für ihren Einsatz!
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Die alljährliche Jahresvollversamm-
lung der Bergrettung Laas fand am 22. 
Februar im Zivilschutzzentrum statt. 
Es wurde auf das Jahr 2013 zurückge-
blickt, das Augenmerk lag auf dem 
neuen Einsatzfahrzeug, welches der 
Rettungsstelle sehr viel Nutzen bringt. 
Die Neuwahlen für den Rettungsstel-
lenleiter und den Ausschuss standen 
auf dem Programm, doch gab es keine 
Veränderungen, und somit ist Micha-
el Burger weiterhin als Rettungsstel-
lenleiter tätig, ihn begleiten als Aus-
schussmitglieder Siegfried Tappeiner, 
Mike Gurschler, Franz Puintner, Gerd 

Schönthaler und Jürgen Kuppelwieser. 
Für ihre 25jährige ehrenamtliche akti-
ve Tätigkeit bei der Bergrettung wur-
den Siegfried Tappeiner und Roman 

Jahresvollversammlung der Bergrettung Laas

Schönthaler geehrt und gelobt. Als Eh-
rengast hatte die BRD Walter Pedross 
geladen, welcher Gründer und langjäh-
riger Rettungsstellenleiter war.

Roman Schönthaler (links) und Siegfried 
Tappeiner wurden für 25 Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit geehrt. 

Der Bergrettungsdienst Laas
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Tätigkeitsberichte - Neuwahlen - Ehrun-
gen - Jacken und Markierungskisten für 
Wegepaten
Auf der 68. Jahresvollversammlung vom 
8. Februar hielt der AVS Rückschau auf 
die vielfältigen Tätigkeiten des Bergret-
tungsdienstes, der AVS-Jugend, der   Se-
niorenwanderungen und der allgemeinen 
Tätigkeiten wie Hochtouren, Skitouren, 
Schneeschuhwanderungen, Herz-Jesu-
Feuern, einer Abfallsammlung, einem 
Almfest mit Almmesse auf der Oberen 
Alm u.a.m.

Bei den Neuwahlen wurde der bereits 
bestehende Ausschuss bestätigt und 
setzt sich wie folgt zusammen:
Siegfried Tappeiner - Sektionsleiter
Andrea Maschler - stellvertretende Sek-
tionsleiterin
Burkhard Kuntner - Schatzmeister und 
Schriftführer
Michael Burger - Bergrettung
Martin Muther - Bereich Jugend 
Albert Platter - Bereich Foto und AVS - 
Vertretung für das Projekt „Flurnamen“
Franz Puintner - Tourenkoordinator - 

Tourenbegleiter
Christine Reisinger - Bereich Senioren- 
und allgemeine Wanderung
Peter Reisinger - Wegereferent
Monika Steiner - Öffentlichkeitsarbeit
Horst Zangerle - Bereich Wanderungen 
und Wege

Bei den alljährlichen Ehrungen erhiel-
ten heuer für ihre langjährige Mitglied-
schaft folgende Mitglieder die Ehren-
nadel für 25 Jahre: Burkhard Kuntner, 
Sabine Kurz und Katrin Kurz, Martin 
Muther, Gertraud Tappeiner, Johanna 
Tappeiner, Veronika Tappeiner, Siegfried 
Tappeiner, Adele Tumler, Siegfried Tum-
ler, Christiane Tumler. Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft wurden geehrt: Karl Muther 
und Friedrich Niederfriniger. Karl Tapp-
einer, ehemaliger langjähriger Sekti-
onsleiter, erhielt die Ehrennadel für 50 
Jahre Mitgliedschaft.
Die Wegepaten, die unsere Wanderwe-
ge alle Jahre in Schwung halten, mar-
kieren und ausbessern, erhielten heuer 
als Anerkennung vom Tourismusverein 
Schlanders/Laas eine Jacke mit AVS-

SEKTION LAAS

Jahreshauptversammlung der 
AVS - Sektion Laas

Wir organisieren für unsere Mitglieder 
vergünstigte Jacken mit aufgesticktem 
AVS-Logo:
• Skonto 30%
• Softshell-Jacken
• mit oder ohne Kapuze
•  winddicht - atmungsaktiv - wasser-

abweisend

Die Jacken können in folgenden Ge-
schäften bezogen werden:
• FISH & HUNT
• KONSUMVREIN LAAS

Zur Auswahl stehen insgesamt 6 Her-
ren- und 6 Damenmodelle in den Farben 
schwarz (eignet sich für das Aufsticken 
des AVS-Logos am besten), rot und 
blau.
Die Jacken können ab Dienstag, 4. März 
bis einschließlich Mittwoch 2. April in 
den genannten Geschäften vergünstigt 
gekauft werden. Die AVS-Sektion Laas 
übernimmt anschließend die Organisa-
tion und die Kosten für das Aufsticken 
des AVS-Logos. Aus diesem Grunde 
müssen die Jacken nach dem Kauf noch 

im Geschäft verbleiben und können 
dann in den jeweiligen Geschäften ab 
Donnerstag, 17. April abgeholt werden.

Information:
AVS-Mitglieder erhalten das ganze Jahr 
über 10%  Skonto auf Sportbekleidung 
in den Geschäften Konsumverein Laas 
und FISH & HUNT bzw. auf Bergschuhe 
und Wanderartikel bei Schuhe Spech-
tenhauser.
Ausverkauf und Sonderaktionen sind 
ausgenommen.

Logo und der Aufschrift Wegepate. 
Von der Hauptleitung durften wir ihnen 
eine Markierungskiste als Dank und zur 
Unterstützung ihrer wertvollen Arbeit 
überreichen.
Unter den Gästen befanden sich Vertre-
ter verschiedener Organisationen, die 
in persönlichen Worten dem Verein für 
ihre Tätigkeiten und die gute Zusam-
menarbeit dankten. In diesem Zusam-
menhang möchte auch der Alpenverein 
Laas allen für die wertvolle Zusammen-
arbeit ein herzliches Dankeschön aus-
sprechen.
Das Jahresprogramm 2014 bietet für alle 
Mitglieder die Möglichkeiten gemein-
sam an Wanderungen, Hochtouren, 
Klettertouren, Skitouren und Schnee-
schuhwanderungen teilzunehmen und 
wir laden euch herzlich ein mitzuma-
chen. 2014 feiern wir auch 50 Jahre 
Gipfelkreuz Jennwand. Abschließend 
danken wir unseren Mitgliedern für die 
Treue und hoffen auf ein unfallfreies, 
erfolgreiches Jahr 2014!

Jackenaktion für unsere Mitglieder 

links: Die Wegepaten mit den neuen Jacken;  rechts: Einige für die langjährige Mitgliedschaft geehrte Mitglieder 
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Winterlager

Unsere Vorfreude auf das anstehende Winterlager war kaum 
zu stoppen. Als der Kalender endlich den 5. Januar anzeig-
te, war es soweit. Am Morgen dieses Tages starteten wir mit 
zwei Kleinbussen in das verschneite Passeiertal. Im Winter-
wunderland Pfelders angekommen amüsierten wir uns im 
Freien prächtig: wir probierten uns im Bauen von Schnees-
kulpturen, machten die heiß ersehnten Schneeballschlach-
ten und die traditionellen Böckelfahrten durften natürlich 
auch nicht fehlen. Ausgiebiges Essen gehörte natürlich auch 
zum Tagesablauf. Am Abend saßen wir gemütlich in der Stu-
be, spielten Gesellschaftsspiele und „Karterlen“ wurden bis 
in die Nacht gemacht und nach dem Aufstehen am nächsten 
Tag gleich fortgesetzt. Später machten wir noch durch das 
verschneite Pfelders einen Winterspaziergang und vergnüg-
ten uns vor der Hütte. Das Winterlager beendeten wir mit 
Weißwürsten und Brot am späten Vormittag des 6. Januar. 
Ausgepowert aber überglücklich fuhren wir wieder nach 
Hause zurück.

Eva Feichter HOLEN SIE SICH 
EINKAUFS-

GUTSCHEINE

Unsere Öffnungszeiten ab Sommerzeit:

Montag - Freitag: 7.30 - 12.30 und von 15.00 - 19.30 Uhr
Samstag: 7.30 - 12.30 und von 15.00 - 18.00 Uhr

Links: die AVS-Jugend 
mit ihren Betreuern 
beim Winterlager in 
Pfelders

zu 5, 10, 15 
und 20 Euro

Sammeln Sie bis 
13. April Punkte!
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Am Tag des Schutzpatrones der Schüt-
zen, dem Sebastianitag, am 19.01.14 
hielt die Schützenkompanie Laas ihre 
Jahreshauptversammlung mit Neuwah-
len der Kommandantschaft ab. 
Begonnen wurde die Jahreshauptver-
sammlung mit dem gemeinsamen 
Gottesdienstbesuch um 10.00 Uhr. An-
schließend begab man sich zum Schüt-
zenheim, wo dann die Versammlung 
stattfand.
Zuerst wurde eine Gedenkminute für 
die verstorbenen Kameraden abgehal-
ten. 
Nach Verlesung des Protokolls der 
Hauptversammlung 2013 und dem 
Kassabericht des Kassiers, verlas der 
Hauptmann den Tätigkeitsbericht des 
Vorjahres.
Besonders hervorzuheben waren die 
Ausrückungen im Dorf anlässlich des 
Bischofsbesuchs im Jänner, der „Andre-
as Hofer Gedenkfeier“, der Prozessio-
nen zu Fronleichnam und Herz-Jesu, der 
Feier zum 50 jährigem Priesterjubiläum 
von Hr. Pfarrer Artur Werth, sowie der 
Erntedankfeier. Auch beim traditionel-
len Entzünden der Bergfeuer am Andre-
as-Hofer-Sonntag war man wieder aktiv 
dabei. Aufgrund des schlechten Wet-
ters wurden die Herz-Jesu Feuer nicht 
wie sonst beim „Grubegg“ entzündet 
sondern beim St. Martin Kirchlein. Auch 
einige Jungschützen waren trotz Wind 

Böllerschüssen und überreichte ihm 
eine handbemalte Schützenscheibe 
mit Portrait. 
Der Bezirksausbilder Andreas Thoma 
überbrachte die Grußworte des Be-
zirks und ging kurz auf die Aktivitäten 
im Bezirk ein. 
Anschließend erfolgten der Rücktritt 
und die Neuwahl der Kommandant-
schaft. 

Die Wahlen ergaben folgendes 
Ergebnis:
Hauptmann:  Patrick Angerer 
Oberleutnant:  Jürgen Platzer  
Fahnenleutnant:  Manuel Niederegger 
2 Zugleutnante:  Michael Angerer   
 und Kurt Puintner 
Oberjäger: Wolfgang Luggin  
Fähnrich: Siegfried Renner
2. Fähnrich:  Jörg Angerer 

Bestätigt wurden der Kassier Andreas 
Tröger und die Kassarevisoren Alexan-
der Luggin und Andreas Hauser.
Nach erfolgter Wiederwahl verlas der 
alte und neue Hauptmann die Pro-
grammvorschau für 2014 mit Schwer-
punkt Bezirksfest in Prad. 
Gegen 14.00 Uhr wurde die Versamm-
lung beendet und man ging zum ge-
mütlichen Teil über. 

Christian Fill

Jahreshauptversammlung 
der Schützenkompanie Laas 

und Regen fl eißig mit dabei.
Ein Schwerpunkt 2013 war der Unab-
hängigkeitstag im Mai in Meran. Bereits 
im Vorfeld wurde von der Kompanie 
eine gut besuchte Infoveranstaltung für 
die Dor� evölkerung organisiert.
Dem Kameraden Albin Asper wurde 
die Langjährigkeitsmedaille für 15 Jahre 
Mitgliedschaft bei der Kompanie über-
reicht. Der Ehrenhauptmann Sepp Plat-
zer konnte aus gesundheitlichen Grün-
den leider nicht die Ehrung für 50 Jahre 
Mitgliedschaft entgegen nehmen. Man 
wird dies zu einem späteren Termin 
nachholen. 
Im Dezember wurde der Ehrenhaupt-
mann Sepp Platzer 75 Jahre alt. 
Die Kompanie gratulierte ihm mit drei 

Albin Asper wurde für 15 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt.

Die Steuerbeistandstelle (CAAF) im 
LVH übernimmt auch heuer die Abfas-
sung Ihres Mod. 730.
Dieses Modell gilt als Steuererklärung 
für Lohnabhängige und Rentner mit 
bestimmten zusätzlichen Einkommen.

Nach Abgabe der entsprechenden Un-
terlagen an das CAAF müssen Sie kei-
nerlei Termine oder Verpfl ichtungen  
einhalten, denn Guthaben bzw. Schuld 
dem Fiskus gegenüber werden direkt in 
der Lohntüte oder bei der Rente gut-
geschrieben bzw. abgezogen oder über 

Mod. 730/2014 - EINKOMMEN 2013

LVH-BEZIRKSBÜRO:
• Bozen Stadt/Bozen Land
 Tel. 0471 323460
• Meran
 Tel. 0473 236162
• Schlanders
 Tel. 0473 730657

Landesverband der Handwerker
Bozner Boden, Mitterweg 7
39100 Bozen
Tel.: 0471 32 32 65
Fax: 0471 32 32 10
www.lvh.it
caaf.confartigianato@lvh.it

die Agentur der Einnahmen rück-ver-
gütet bzw. eingezahlt.

Wenden Sie sich an das LVH-Be-zirks-
büro in Ihrer Nähe und ver-einbaren Sie 
einen Termin innerhalb Mittwoch, den 
28. Mai 2014.
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In diesem Jahr lud die Musikkapelle 
Laas alle interessierten Grund- und 
Mittelschüler zu einem Tag der offenen 
Tür ein. Dieser fand am 22.02.2014 im 
Probelokal der Musikkapelle Laas statt, 
kurz vor den Anmeldungen in den Mu-
sikschulen. In der Zeit von 10 bis 12 Uhr 
nahmen ca. 40 interessierte Kinder in 
Begleitung ihrer Eltern die Gelegenheit 
wahr, um die verschiedenen Instrumen-
te kennenzulernen und auszuprobieren. 
Ziel dieses Angebotes war es, Kindern 
Instrumente näher zu bringen und die 
Freude am Musizieren zu wecken. Zum 
Abschluss des Vormittags gab es für 

dament für den Einstieg in die Kapelle. 
Die Jugendarbeit wird von Tanja Marx 
und Tanya Gurschler betreut. Die Ju-
gendkapelle Laas zählt zurzeit 19 Mit-
glieder und hat im vergangenen Jahr 
zwei Probenblöcke mit je 10 Proben ab-
gehalten. Der erste Probenblock galt als 
Vorbereitung für das Herz-Jesu-Konzert, 
der zweite für das Weihnachtskonzert 
in der Pfarrkirche. Die Aus- und Weiter-
bildung der Jugend (durch Teilnahme an 
Seminaren und Bläsertagen) runden die 
Jugendarbeit ab. 
Die Zusammenarbeit mit den Musik-
schulen ist für die Musikkapelle sehr 
wichtig und funktioniert seit Jahren 
sehr gut. Derzeit sind insgesamt 37 Mu-
sikschüler in den Musikschulen einge-
schrieben. Die Musikkapelle stellt die 
Instrumente für die Musikschule leih-
weise zur Verfügung. Die Einschreibun-
gen in die Musikschule finden vom 10. 
bis 31. März statt. Wir hoffen, dass sich 
auch im Schuljahr 2014/15 inte-ressierte 
Schüler und Schülerinnen einschreiben 
werden.

Tanya Gurschler

Tag der offenen Tür für Grund- und 
Mittelschüler bei der Musikkapelle Laas

alle Anwesenden einen kleinen Imbiss.
Die musikalische Ausbildung der Jugend 
liegt uns als Verein am Herzen und ga-
rantiert den Fortbestand der Kapelle. 
Gleichzeitig bedeutet das Erlernen ei-
nes Musikinstruments eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung. 
Das Herzstück der Arbeit mit dem mu-
sikalischen Nachwuchs ist weiterhin die 
Jugendkapelle. Wir legen besonderen 
Wert darauf, dass die Jungmusikanten 
und -musikantinnen gut in den Verein 
integriert werden. Die Jugendkapelle, 
die von unserem Kapellmeister Hans-
jörg Greis geleitet wird, bildet das Fun-

Ankündigung 
Frühjahrskonzert 2014
Das Frühjahrskonzert der Musik-
kapelle Laas findet am Samstag, 
den 12. April 2014 um 20.00 
Uhr im Bezirkskulturhaus „Karl 
Schönherr“ in Schlanders statt. 
Wir würden uns freuen, Sie zu 
unserem Konzert begrüßen zu 
dürfen, um mit Ihnen einen ange-
nehmen musikalischen Abend zu 
verbringen.
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Der Winter 2013/14 war eine gute Sai-
son für den ASC Laas- Raiffeisen Sek-
tion Rodeln, zu der 18 junge, erfolgrei-
che Athleten und Athletinnen zählen. 
Besonders hervorzuheben sind die 
Leistungen von Greta Pinggera, frisch-
gebackene Juniorenweltmeisterin. 
Außerdem holte sie Gold bei der Ita-
lienmeisterschaft und bei der Landes-
meisterschaft. Nadine Staffler sicherte 
sich ebenfalls Gold und Andrea Kunt-
ner Silber bei der Italienmeisterschaft. 
Zudem erreichte die Mannschaft aus 
Laas in der Gesamtwertung Gold. Wei-
ters wurden vier Raika-Jugendrennen, 
die Fil-Jugendspiele in Latsch, mehrere 
EC-Cup (Laas, Gröden, Umhausen) und 
die Landesmeisterschaft bestritten, 
wo ebenfalls beachtliche Erfolge er-
zielt werden konnten. Hervorzuheben 
sind auch die guten Platzierungen der 
Jüngsten mit Elisabeth Tinzl, Jasmin 

Erfolgreiche Rodelsaison

Tappeiner, Ruth Lechner und Tobias 
Spechtenhauser, die heuer erstmals 
ein Rennen bestritten. Zudem holten 
die Athleten mehrere Mannschafts-
siege nach Laas wie auch die Gesamt-
wertung aller vier Raika-Jugenrennen 
in Silber. Allerdings hätten ohne den 
Fleiß und ohne so viel Einsatz der ein-
zelnen Athleten und Athletinnen Julia 
Tappeiner, Alex Oberhofer, Alexander 
und Patrick De Martin, Nadine und 
Patrick Staffler, Hannes und Lukas 
Schönthaler, Stefan Tinzl, Julian Ritsch, 
Andrea Kuntner, Camilla Singer, Katja 
Angerer und ohne das Training durch 
Johann und Günther Staffler nicht so 
viele Erfolge erzielt werden können. 
An dieser Stelle sei aber auch den vie-
len fleißigen Helfern und Helferinnen, 
den Sponsoren, dem Sektionsleiter 
Günther Staffler und dem Bahnwart 
Erich Trenkwalder gedankt.

oben: Die jungen Athletinnen und Athleten 
der Sektion Rodeln (ASC Laas Raiffeisen) mit 
ihrem Trainer. unten: Johann Staffler mit der 
Mannschaftstrophäe

Greta Pinggera, die frisch gebackene Junioren-Weltmeisterin
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Rückblick:

Veranstaltungen, über die wir uns 
besonders gefreut haben:
• Lesung mit Birgit Unterholzner
Als erste literarische Veranstaltung im 
Jahr 2014 war Birgit Unterholzner aus 
Bozen zu Gast. Sie las aus ihrem neuen 
Roman „Für euch, die ihr träumt“ und 
fand ein interessiertes Publikum vor. Bei 

Bibliothek Eyrs: 
Mo:   18.00 – 19.30 
Di:   14.30 – 16.30 
Do:  09.00 – 11.30 

Bibliothek Tschengls: 
Mo:  09.00 – 11.30   
Mi:   14.00 – 16.00
Fr:  17.30 – 19.00

Öff nungszeiten: 
Bibliothek Laas:
Mo: 08.30 – 11.30 15.30 – 17.30
Di: 08.30 – 11.30 
Mi:     17.00 – 19.00
Do:        08.30 – 11.30    
Fr:  08.30 – 11.30 14.00 – 17.00
Sa:  geschlossen

Einige unserer Neuankäufe!
drinnenunddraußen - Band 3 der Bestseller-Reihe des prominenten Autoren-Duos. 

Wer sich auf sein Baby freut oder jemanden kennt, der eines erwartet oder gerade voll Glück 
empfangen hat, dem bietet dieses Buch zahlreiche, auch für Anfänger geeignete
Strickideen!

einem Glas Wein nutzten einige noch 
die Gelegenheit, um mit der Autorin 
persönlich ins Gespräch zu kommen.

• Kasperletheater 
Am Montag, 17.02.2014 fand ein Kasper-
letheater statt. Viele kleine Zuschauer 
mit Eltern erfreuten sich an der Kasper-
lefi gur und genossen den besonderen 
Nachmittag, den einige ehrenamtliche 
Helferinnen gestalteten. Danke dem 
„Kasperleteam“ um Doris Schönthaler 
und Evi Pinggera.

Ankündigung:

März:
Buchvorstellung „Turbokonsum“ am 
27.03.2014 mit Walter Andreaus vom 
Verbrauchermobil
Diskussionsrunde zu Franz Tumler am 
Samstag, 22.03.2014

April:
Lesereise mit Hans-Jürgen Feldhaus für 

die 5. Klassen der Grundschule am 3. 
April
Lesung mit Lorenz Pauli am Mittwoch 
16. April für die 1. Klassen der Grund-
schule
Buchvorstellung mit Christine Losso 
am Montag, 07. April um 20.00 Uhr
Verbrauchermobil in Zusammenarbeit 
mit dem Bildungsausschuss und dem 
KVW an den Markttagen im April und 
September

Mai:
Buchvorstellung mit Astrid Schön-
weger „Südtiroler Kräuterfrauen“ am 
Dienstag, 7.05.2014 um 20.00 Uhr
Literaturmenü mit Markus Fritz am 
Mittwoch 28. Mai 2014 um 20.00 Uhr 
in der Bibliothek Laas
Basteln für Muttertag am Montag, 5. 
Mai 2014 ab 14.30 Uhr in der Bibliothek 
Laas (Anmeldung)

Mitteilung:
Eine Bitte an die verschiedenen Verei-
ne: 
Die Bibliothek sammelt Jahrbücher, 
Broschüren und Publikationen des Ein-
zugsgebietes der Gemeinde Laas. Bitte 
geben Sie zukünftig neue Drucksachen 
in dreifacher Ausgabe in der Bibliohtek 
ab. Wir leiten diese dann an die Mittel-
punktbibliothek und an die Landesbib-
liothek Tessmann weiter. 

Bibliotheken:
LAAS EYRS TSCHENGLS
Bestand der Bücher 31.12.13
0BE  2236 Romane
1BJ  1004 Jugendbücher
2B0    546 Bilderbücher
3B1    554 Kinder 6-8 J.
4B2    506 Kinder 9-11 J.
6SE  3750 Sachbücher Erw
8SK    290 Kindersachbuch
Summe  9.112

Bestand der Medien
Cd  220
DVD  116
MC      6
Spiel    80
Video    56
Zeitschriften     19
Gesamt         9.616

Bestand der Bücher 31.12.13
0BE 825
1BJ 369
2B0 398
3B1 630
4B2 304
6SE 1022
8SK 241
Summe 3.812

Bestand der Medien
Cd      44
DVD  71
MC  4
Spiel 18 
Zeitschriften  8
Gesamt:  3.856

Bestand der Bücher 31.12.13
0BE    782
1BJ    364
2B0    348
3B1    457
4B2    227 
6SE    1030
8SK    214
Summe: 3.422

Bestand der Medien:
Cd     61
DVD    52
MC    1
Spiel    44
Video    7
Zeitschriften 12
Gesamt    3.587

Zugang: 664
Abgang: 693

Zugang:  253
Abgang:  7

Zugang: 150
Abgang:  108

Aktive Benutzer: 740 
Entlehnungen: 19.927 

Aktive Benutzer: 186 
Entlehnungen: 6.305 

Aktive Benutzer: 94 
Entlehnungen:   3.840

Entlehungen Bücher: 16.467 Entlehn. Buch: 5.259 Entlehnungen Buch: 2.709



Der Laaser JENN 
ist wertbeständig und krisensicher!
Die Assignaten waren das während der Französischen Revolution 
verwendete Papiergeld. Im Dezember 1789 beschloss die französische 
Nationalversammlung, die Kirchengüter zugunsten des Staates ein-
zuziehen, um damit die enorme Schuldenlast Frankreichs abzube-
zahlen. Da man nicht hoffen konnte, innerhalb kurzer Zeit den Land-
besitz zu verkaufen, zahlte man den Kreditgebern die Schuld in Form 
von Assignaten, die die Rolle von Staatsanleihen hatten, aus.  Mit 
der Zeit wurden durch die Regierung immer mehr dieser Währung in 
Umlauf gebracht, was eine starke Inflation zur Folge hatte und dazu 
führte, dass die Assignaten im Jahr 1797 für ungültig erklärt wurden.

In eine derartige Krisensituation wird der kürzlich in Laas heraus-
gegebene JENN nicht kommen. Die Kurzgeschichte der Assignaten 
und viele weitere Beispiele der Geschichte lehren uns, dass Geld nur 
ein Stück wertloses Papier sein kann. In der heutigen wirtschaft-
lich schwierigen Zeit sind die Absicherung und die Stabilität eines 
Zahlungsmittels von größter Wichtigkeit, vor allem in Bezug auf das 
Vertrauen, das ein jeder Bürger ihm gegenüber hat.

Die Herausgeber der neuen JENN-Währung haben sich zur Absiche-
rung dieses Zahlungsmittels, welches die Wirtschaftskreisläufe im 
Gemeindegebiet Laas zusätzlich zum Euro stützen soll, etwas top-
schlüssiges einfallen lassen. Sie fanden in der LASA MARMO einen 
geeigneten Partner für ihren JENN, sodass die neue Währung von 
5- und 20-Millionen Scheinen krisensicher, fast wie herkömmliches 
Geld in Umlauf gesetzt werden konnte. Die Stabilität dieses Geldes 
baut auf den enormen, bereits vorhandenen Marmorbestand im 
Depot der LASA MARMO, aber auch auf die zukünftige Bringung des 
weißen Goldes aus dem der Währung namensgebendem Berg, der 
Jennwand.

Der Umrechnungskurs, der nicht mit dem Wechselkurs gleich zu 
setzen ist, da der Laaser JENN letzteres nicht unterstützt, setzt sich 
wie folgt zusammen:

Ein Marmorstück von 10cm x 10cm x 10cm = 1000cm3 = 5.000.000 
JENN = 5€
oder in Gewicht statt Volumen gerechnet:
Ein Marmorstück von 1000cm3 = 1dm3 = 3kg = 5.000.000 JENN = 5€
oder umkehrt mit 20-Millionen JENN gerechnet:
20€ = 20.000.000 JENN = 4 x 1000cm3 = 4.000cm3 = 4dm3 = 12kg 
Marmor

Der JENN-Erwerb durch den Euro ist momentan nur über das Einweg-
prinzip Euro-zu-JENN-zu -Dienstleistung in der PIZZERIA ST. SISINIUS 
in Laas möglich. Die Begründer dieser Comunalwährung versuchen 
hier im kleinen Rahmen die Auswirkungen des JENNs auf die lokale 
Wirtschaft zu erörtern. Der Laaser JENN soll nach seiner begrenzten 
Einführung und der anfängliche Kurskorrektur durch 
den Markt auf das gesamte Gemeindegebiet verbrei-
tet werden.

Nachdem sich der Laaser JENN fast sicher nur mit 
kleinen Ausnahmen im eigenen Gemeindegebiet 
behaupten wird und sein Geldvolumen daher relativ 
klein bleibt (man rechnet mit einem maximal 
jährlichen Umlauf von ca. 20 Milliarden JENN), ist es 

folgerichtig, dass es für dieses Zahlungsmittel keine Bankeinrichtung 
mit entsprechendem Bankgeschäft braucht, noch dass eine solche 
entstehen wird.

Global gesehen wird der Laaser JENN kaum Wellen schlagen, doch 
sind diesbezüglich bereits interessante Dinge vorgefallen: So hat die 
Europäische Zentralbank ihr Interesse bekundet ihren nicht mehr 
oder nie vorhandenen Goldstandart durch den Laaser Marmorstan-
dart zu ersetzen. Die Japanische Zentralbank hingegen sieht ihre 
Währung durch den Laaser JENN bedroht und erwägt eine Urheber-
rechtsklage am internationalen Gerichtshof in Den Haag.

Marmor bedeutet für die Menschen in Laas einen beständigen Wert, 
was auch in Zukunft zweifelsohne so sein wird. Die Laaser schätzen 
nämlich ihren weltweit legendären Stein. Der Laaser JENN wird somit 
von sich aus das Vertrauen der Bürger hauptsächlich wegen seiner 
Stabilität, seiner bequemen Eigenschaft als „begrenztes Zahlungs-
mittel“ erlangen und die Binnenwirtschaft und jene der kleinen 
ökonomischen Kreisläufe werden durch den JENN gestärkt.

Die Kau�raft dieser Währung wird erst abnehmen, sobald die Preise 
in der PIZZERIA ST. SISINIUS steigen, was wiederum dem Prinzip des 
sogenannten Preisniveaus und dem daraus resultierenden Lebenser-
haltungskostenindex entspricht.

Nachdem der Laaser-Jenn in relativ geringen Mengen geschöpft 
wird und dahinter momentan nur zwei Unternehmen stehen, steht 
und fällt er logischerweise mit diesen, weshalb er sich nicht für den 
großen Konsum und schon gar nicht für Investitionen sondern nur 
zum Sammeln eignet.

Geldschöpfung durch Georg und Simon (Schnappschuss: Walter)
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